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Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis

Str SV Freitag 1 April R8SOUeber Gasentwickelungsöfen j

Vertrag von Karl Bischof Bergrath j I
Da der Bergrath Bischof leider verhindert war am 24 März

diesen Vortraz in der polytechnischen Gesellschaft zu halten so wird sol
cher hiermit veröffentlicht und Bergrath Bischof wird die betreffenden
Zeichnungen in einer demnächstigen Vereinsversammlung erläutern

Der Vorstand der Polytechnischen Gesellschaft

Es ist bekannt welchen Brennstoffverlust man bei gewöhnlichen
Feuerungsanlagen hat und wie wesentlich es für unseren Haushalt und
für den Haushalt der Natur ist sparsam mit den Brennmaterialien um
zugehen

Unmittelbar über dem Roste findet die Verbrennung oder chemische
Verbindung des Sauerstoffes der Luft mit Kohlenstoffe zu Kohlensäure
statt und es ändert sich ein Theil dieser Kohlensäure häufig in der Um
gebung glühender Kohlen wieder in Kohlenoxydgas um Zudem entwei
chen von den oberen Partien der Brennmaterialien ölige Dämpfe und
Kohlenwasserstoffe welche wenn solche nicht sattsam Sauerstoff erhalten
nur zur Verbrennung des Wasserstoffgehaltes und zum Absatz von Ruß
und Trübung des Rauches Veranlassung geben ja es kommt vor daß
diese brennbaren Theile erst oben beim Ausgange des Schornsteins noch
ine Flamme bilden

Alle diese Verluste welche man durchschnittlich Wohl auf 3Z
schätzen kann werden bei den Gasfeuerungen vermieden und somit sind
die letzteren für die meisten technischen Anlagen unbedingt zu empfehlen

Zunächst möge der Gasentwickelung aus den rohen Brennmateria
lien Steinkohlen Braunkohlen c in den Retorten durch Einwirkung der
Glühhitze gedacht werden Man entwickelt dabei Wasserdämpfe Säuren
aus Holz den Holzessig zc Photogene Solaröl Paraffin und As

Phalt Dämpfe ferner niederes und höheres Kohlenwasserstoffgas u s w
und verfolgt hierbei hauptsächlich zweierlei Zwecke die Nutzung dieser
Destillationsproducte zur Gasbeleuchtung oder zur Darstellung
des Solaröles Paraffines u f w In letzterem Falle darf man
den Retorten nicht zu große Hitze geben damit sich die condensirbaren
Dämpfe nicht etwa durch Berührung mit zu heißen Retortenwandungen
in uncondensirbare Gase umwandeln

Man hat die Gase der Gasbeleuchtungsanstalten ebenfalls zur Hei
zung der Zimmer und Kochöfen verwendet und es ist namentlich dem
Ingenieur Elsner in Berlin gelungen hierbei den Rußabsatz zu vermei
den dadurch daß er das Leuchtgas unter einer Siebvorrichtung mit kal
ter Luft mengen und die Combination erst dann sich zur Flamme verbin
den läßt wenn solche den Sieböffnungen entströmt Ich habe hiergegen
um einzuwenden daß eben das Leuchtgas für diese Zwecke ziemlich theuer
und daß es nicht zweckmäßig ist die Verbrennungsproducte Kohlensäure
Wasserdampf schwefliche Säure der Räumlichkeit zu übergeben worin
sich Menschen befinden Viele verlassen z B die auf diese Weise ge
heizten Kirchen mit Schwindel und Kopfweh Besser wäre es diese
wenn euch unsichtbaren Verbrennungsproducte in Röhren circnliren und
nach möglichster Abgabe der Wärme ins Freie entweichen zu lassen

Theuer sind diese Gase weil bei dem Glühen der Brennmateria
lien in den Retorten Coaks zurückbleiben und überhaupt auch eine beson
dere Feuerung zur Entwickelung erforderlich ist Dies Beides wird
in den sogenannten GasentwickelungSöfeu vermieden die
gesammten Coaks bilden darin Kohlenoxydgas und es bleibt nur der
Aschengehalt zurück Gasentwickelungsöfen sind gemauerte stehende

Retorten die nicht von Außen sondern dadurch geheizt werden daß man
die Kohlen innerlich durch Luftzutritt verbrennen läßt

Die für Holz Torf Stückkohlenzc üblichen Oefen werden immer
voll Brennmaterial gehalten und es findet ein continnirlicher Betrieb
statt Die obere Einschüttöffnung versieht man mit einfachem oder besser
mit doppeltem Verschluß Darunter erweitert sich der Ofenschacht plötz
lich und unten nach dem Roste zu verengt sich derselbe wieder etwas

Auf dem Roste wird eine schwache Verbrennung unterhalten und
die Gluth wirkt auf die darüber liegenden Brennmaterialien eben so als
die besondere Feuerung auf die Brennmaterialien der Retorten so daß
nach dem Roste der Gasentwickelungsöfen nur Coaks gelangen welche
durch den schwachen Luftzutritt eine große Fülle Kohlenoxydgas ergeben
Schon bei der Umwandlung der Kohlensäure in Kohlenoxydgas wird viele
Wärme wieder gebunden noch mehr bei der oberen Gas und Dampf
entwickelung so daß die Gluth höchstens bis 2 Fuß über den Rost reicht
und die gesammten Gase u s w oben kaum 12V warm entweichen
Hierin ist es begründet daß eigentlich in den Gasentwickelungsöfen nur
ein sehr geringes Consum an Wärme stattfindet wenigstens wenn man
die gemauerten Wandungen stark genug macht Die Gase haben die auf
dem Roste freigewordene Wärme gebunden und geben solche an dem
Orte der Verwendung wieder mit ab

Die obere plötzliche Erweiterung des Gasentwickelungsofen ergiebt
einen Sammlungscanal für das Gas und von hier aus leitet man das
selbe beliebig ab den Ableitungs Canal versieht man aber mit einem
Schieber durch dessen Stellung man den ganzen Betrieb reguliren kann
Schließt man diesen Schieber so kann die atmosphärische Lust nicht ferner
durch den Rost treten und die Hitzeentwickelung wird unterbrochen

Die ersten Gasentwickelungsöfen hat man für hüttenmännische
Zwecke construirt Verwendet man z B den Torf bei directer Verbren
nung zur Eisenfabrikation zum Schmelzen Puddeln zc so verdirbt in
der Regel der Phosphorgehalt der Torfasche die Qualität des Eisens
letzteres wird kaltbrüchig Da indessen dieser Aschengehalt bei der
Gasentwickelung abgeschieden wird so war die Qualität des Eisens hier
bei nicht mehr gefährdet Bald ersah man indessen auch die bedeutende
Brennmaterialersparniß und nun konnte man diese Feuerungen zu den
meisten technischen Anlagen empfehlen

Jenachdem man gewöhnliche oder sehr hohe Hitze bedarf verbrennt
man die Gase zc mit natürlichem Luftzutritt oder durch Ge
bläseluft welche man zur Erhöhung des Effectes gern innerhalb eines
Röhrensystems durch die abgehende Flamme erhitzt Ein besonderer
namentlich hoher Schornstein ist in der Regel gar nicht höchstens zum
Schutz des Gebäudes erforderlich der Rauch entweicht ganz ungetrübt
und unsichtbar durch eine beliebige Oeffnung

Außerordentlich brauchbar ist die klare Gasflamme zum Glashütten
betriebe und es bedarf der Aufzählung nicht für welche Zwecke sich die
Gasöfen bereits eingebürgert haben

Recht sehr warnen muß man bei dergleichen Anlagen zu willig
eigene Verbesserungen oft Verböserungen anzubringen es ist immerhin
räthlich die vorliegenden oft theuer erkauften Erfahrungen zu nutzen
Beispiele des völligen Mißlingens liegen dabei viele vor So gestattete
z B die Polizeibehörde in Potsdam s Z eine Gasdampfkesselfeuerung
innerhalb der Stadt weil man die Versicherung gegeben hatte daß gar
kein sichtbarer Rauch entstehe Es sollte Torf genommen werden für
welchen man anderweit längst die Nothwendigkeit etwa Zoll weiter
Rostfugen erkannt hatte man machte indessen diese Fugen nur Zoll
weit Anfangs ging Alles ganz gut das Wasser kochte eher als man



zuvor bei directer Feuerung gewohnt war doch wurde die Freude immer
mehr getrübt je mehr sich die zu engen Rostfugen durch Torfasche ver
stopften Schließlich mußte man den ersten Versuch sist ren den Ofen
ausräumen es entstand ungeheurer Qualm und die Polizei verbot die
Anlage

Dergleichen Fälle sind viele zu berichten sie gehören zu der Leidens
geschichte der Gasfeuerungen

Selbst in Stubenöfen hat man kleine Gasfeuerungen angebracht
Der Unterkasten des eisernen Etagenofen wird dabei höher construirt und
die innere Wandung mit Steinen so verkleidet daß ein kleiner gemauer
ter Schacht entsteht Unten befindet sich ein Rost und eine Thür letz
tere aber nur zur Reinigung c Die Thür zum Einfeuern und zum
zweiten Luftzutritt befindet sich oben am Schacht Es entwickeln sich
aus dem Brennmaterial auf beschriebene Art Gase welche oben brennen

Der Etagenofen bleibt hierbei ganz rein und die Heizung ist eine
sehr ungestörte und sehr vollkommene

Der Ingenieur Siemens in Berlin hat den Gasfeuerungen das
von den calorischen Maschinen entnommene sogenannte Regenerativsystem
zugefügt Hierbei tritt die benutzte Flamme wechselsweise in eine oder
die andere Räumlichkeit und erhitzt deren Wandungen Durch diese läßt
man dann ebenfalls wechselsweise Gas und Lust streichen so daß beide
erhitzt am Orte der Nutzung resp Verbrennung ankommen und den
Effect sehr erhöhen

Die wechselsweise Stellung durch hahnartige Vorrichtungen ist aber
etwas umständlich und noch nicht ganz vollkommen Kann man bei der
gewöhnlichen Gasfeuerung die abziehende Wärme der Berbrennungspro
ducte möglichst anderweit so nutzen daß der Rauch schließlich nur in
einer Temperatur von etwas über 1Vl ins Freie gelangt so bedarf
man die umständlichen Vorrichtungen nicht Einfachheit hat in den mei
sten Fällen den unbedingten Vorzug

Man hat bereits projectirt große Braunkohlenablagerungen zur
Gasdarstellung in Abbau zu nehmen und dieses Gas in Röhren zur Hei
zung der Zimmer und Küchen in die Städte zu leiten Nach Bewälti
gung der allerdings kostspieligen Anlagen würde man dann vieles Brenn
material sparen können

Die klaren Braunkohlen setzten bisher der Verwendung zu Gas
feuerungen große Schwierigkeiten entgegen wesentlich deshalb weil solche
den Zug so sehr absperren und schlechte Wärmeleiter sind Man nimmt
nicht ganz unzweckmäßig höhere Schornsteine und Exhaustoren zu Hülfe
hat sich aber einem einfachen Project wieder genähert welches ich bereits
im Jahre 1844 veröffentlichte Ich glaube jetzt sicher versprechen zu kön
nen daß auch bei klaren Braunkohlen ein ungestörter und sehr billiger
Gas und mit geringer Modisication auch Schweelosenbetrieb zu erzie
len ist Das Speciellere würde hier zu weit führen vielleicht findet sich
später Gelegenheit solches der geehrten polytechnischen Gesellschaft vorzu
legen Uebrigens ist mit mir auch Herr Ingenieur Neumann stets gern
bereit einem Jeden der sich dafür interefsirt alles Nähere mitzutheilen

Zu Confirmations Geschenken

wird häufig ein Gesangbuch benutzt wobei nur zu wünschen bleibt
daß die Empfänger sich recht bewußt werden möchten welchen Schatz wir
an unserm Hallischen Stadt Gesangbuche im Gegensatz zu andern
besitzen die minder gute theils ganz poesielose Gesänge aus einer aller
echten Religiosität und Poesie baaren Zeit enthalten oder die alten Kern
lieder in verfälschter dem Geiste jener Zeit angepasster verwäßerter Ge
stalt und ohne Angabe der Namen jener gottbegeisterten Sänger bieten
denen wir den Schatz des evangelischen Kirchenliedes in seiner ursprüng
lichen Gestalt verdanken Unser Evangelisches Gesangbuch von
dem wir auch einen Auszug und diesen Auszug wiederum in einer Aus
gabe mit einem für die Domgemeinde bestimmten Anhang besitzen
ist Dank der unermüdlichen Fürsorge des Ministeriums der drei Pfarr
kirchen zu U L Frauen St Ulrich und St Moritz mit dem Wür
tembergischen Gesangbuche geradezu das beste aller zu gottes
dienstlichen Zwecken bestimmten Gesangbücher Deutschlands soweit sich
dieselben unsern achtsamen Blicken nicht entzogen haben Möge man also
getrost fortfahren dasselbe zu Confirmations Geschenken zu verwenden
aber möge es von Gebern und Empfängern auch nicht als ein Buch be

trachtet werden das man sonntäglich einmal hervorholt um eS beim Got
tesdienste zu benutzen sondern zugleich als einen köstlichen Schatz wahrer
Religiosität und echter Poesie dessen Zauberkraft sich beim Gebrauch in
den Wechselfällen unserer Pilgerreise von der Wiege bis zum Grabe stets
frisch und stark beweist

Von andern Büchern die sich vorzugsweise zu Confirmations
Geschenken eignen wollen wir nur hinweisen auf die älteren vortrefflichen

Confirmations Gefchenke und Communion Bücher c
von Friedrich Arndt Fresenius Kap ff Löhe n a und auf die
noch älteren bekannten und bewährten Erbauungsbücher von Thomas
von Kempen Aonio Paleario Johannes Arndt Bogatzky
Heinrich Müller Scriver n a um dies Mal über folgende uns
vorliegende neuere oder ganz neue zu berichten Das Leben im
Lichte des Wortes Gottes Ein Lebensbuch insonders für reifere
Confirmanden und Brautpaare von Friedrich Ahlfeld 3 Aufl
Preis 2 Thlr bietet 56 Betrachtungen über alle Stadien des Lebens

von der Geburt bis zum Begräbniß nach ihren äußeren und inneren Pha
sen und recapitulirt das Ganze in der Schlußbetrachtung Wer hat kein
verfehltes Leben hinter sich ein Buch von Seelen erobernder Wirksam
keit Von der Pilgerfahrt Dichtungen von Julius Sturm
Preis 1 Thlr das sind wahrhaft poetische Ergüsse eines der bedeutend

sten Lyriker unserer Tage die sich von seinen berühmten Frommen
Liedern 2 Bde 6 u 2 Aufl, durch ihren vorherrschend didaktischen
Charakter unterscheiden Hausandacht in frommen Liedern unse
rer Tage für stille Morgen und Abendstunden von Julius Sturm
Ausgewähltes und Eignes 2 Aufl Preis geb 2 Thlr eine mit
reichster Kenntniß und dichterischem Geschmack getroffene Auswahl neuerer
religiöser Poesieen von Novalis bis auf die allerneuesten Tage mit Ein
schluß geistlicher Lieder solcher Dichter die man nicht zu den specifisch
geistlichen Sängern rechnen kann wie Platen Schwab Karl Mayer Lenau
Hoffmann von Fallersleben Prntz Kinkel Dreves u a eigenthümlich
ist dem Buche die den praktischen Gebrauch zur Morgen und Abend
Andacht bezweckende Anordnung Novalis Gedichte herausge
geben von Willibald Beyschlag Preis II Sgr mit einer fein
sinnigen Charakteristik des frommen und tiefsten Repräsentanten der Ro
mantischen Dichterschule vereinigen die sämmtlichen bisher zerstreut ge
druckten Gedichte desselben in einer saubern und zierlichen Ausgabe zn
wohlfeilem Preise Wanderung durch die heilige Schrift
von Adolph Zahn Preis 28 Sgr der Verfasser verweilt bei sei
ner Wanderung an einigen Marksteinen der heiligen Schrift alt n und
neuen Testaments und deutet dieselben mit Feinheit und Wärme den
ernsten Mitwanderern ein Buch für reifere Confirmanden Der
Brief Pauli an die Ephefer ausgelegt für Bibelleser von Benno
Hoch Preis 24 Sgr eine erbauliche Altes und Neues hervorbringende
Interpretation eine gute Handreichung zum Verständniß der Epistel für
Laien jeden Alters und Standes Juan de Vald6s Hundert
undzehn göttliche Betrachtungen Aus dem Italienischen Mit
einem Anhang Ueber die Zwillingsbrüder Juan und Alfonso de Valdes
von Eduard Böhmer Preis 1 /z Thlr Celio Secondo Cnrione
der erste italienische Herausgeber dieses zuerst 155t1 erschienenen Werkes
von dem Spanier Juan de Valdös das spanische Original ist niemals ge
druckt worden beginnt seine Vorrede mit den Worten Hier liebe Brü
der geben wir euch nicht die hundert Novellen des Bocaccio sondern
die hundertundzehn Considerationen des Valdes Unter den vielen christ
lichen Schriftstellern seit der Zeit der Apostel und Evangelisten dürfte es
schwer sein einen zu finden der treffender göttlicher geschrieben als Juan
de Valdss Wem die Darstellung nicht hübsch und anmuthig genug ist der
möge bedenken was Paulus sagt Das Reich Gottes steht nicht in Wor
ten sondern in Kraft Die Uebersetzung die von Freundeshand des
Herausgebers stammt ist fließend und der Herausgeber übernimmt die
Verantwortung dafür daß sie dem Verf möglichst nahe aus schritt und
Tritt folgt Der Anhang ist überaus werthvoll und interessant Jeden
falls aber ein Buch für gebildete Kreise Dagegen eignet sich Das
Gebet des Herrn Ausgelegt von Thascius Cäcilius Cypria
nus Bischof von Karthago Neu aus dem Lateinischen übersetzt von
Ludwig de Marses Preis 6 Sgr ein äußerst zierliches Büchlein
auch für weitere Kreise während sich die Mit gäbe für Confir
manden Herausgegeben von Karl Heinrich 6 Aufl ein wackeres
Sammelbüchelchen durch seinen wohlfeilen Preis 2 /z Sgr bei ansprechen



dem Aeußeren besonders den Unbemittelten empfiehlt auch eine größere
reichhaltigere Ausgabe auf feinem Papier gibt es unter diesem Titel

All diese Bücher sind meist in eleganten Einbänden in den hiesigen
zahlreichen S ortiments Buchhandlungen vorräthig

G Emil Barthel

Aus der Mappe eines Correctors
Es gibt für den Leser wie für den Schriftsteller nichts Häßlicheres

als die Druckfehler Was ein Schwärm Heuschrecken für ein üppiges
Gefild ist das und fast noch mehr sind diese sogenannten Druckfehler
für den welcher ein Buch oder Journal schreibt und jenen der im Lesen
derselben Genuß finden will Wenn man aber mit den Einrichtungen
einer Druckerei und dem ganzen Prozeß des Setzens Drückens und Cor
recturlesens vertraut ist so wird man über einen stehengebliebenen Druck
fehler nicht gleich vor Aerger die Fassung verlieren Denn die Eile mit
welcher oftmals Druckwerke hergestellt werden müssen ist erstaunlich Man
denke zum Beispiel an eine Zeitung die in der Hast und im Fluge von
kaum 24 Stunden geschrieben gesetzt corrigirt gedruckt gefalzt ausge
tragen und versandt wird man rechne hinzu wie häufig gerade unter den
Gelehrten schlechte unleserliche Handschriften gäng und gebe sind und
man wird die Sache milder beurtheilen müssen Nichtsdestoweniger bleibt
dieser Begriff Druckfehler ganz besonders für die Verfasser von Schrif
ten ein böser Feind der oft durch ein ganz kleines Versehen vielleicht
die Verstellung eines einzigen winzigen Buchstabens den schönen Sinn
eines herrlichen großartigen und erhabenen Gedankens zum lächerlichsten
Unsinn verstümmelt Wir hoffen den Leser mit der nachfolgenden Blu
menlese drolliger und knolliger Druckfehler zu ergötzen sämmtliche hier
zusammengestellte Beispiele sind der Wirklichkeit entnommen Das
Wochenblättchen einer kleinen Provinzialstadt brachte einen Bericht über
die Einweihungsfeierlichkeiten welche bei Ordinirung ihres Geistlichen statt
gefunden Darin hieß es buchstäblich am Ende Nach Absingung eines
Choleraverses statt Ehoralverses schloß die Feier Auf dem
Theaterzettel des B Hoftheaters stand einmal Mit zärtlichem Attest
beurlaubt Fräulein S g statt mit ärztlichem Beides konnte indeß
im angegebenen Falle seine Richtigkeit haben Es erschien in einem
öffentlichen Journale der Dank eines Ehemannes dessen Gattin von einem
geschickten Arzt in einer gefährlichen Krankheit mit gutem Erfolg behandelt
worden war Diese Danksagung enthielt einen nichtswürdigen Druckfehler
welcher alle schönen Phrasen ins Lächerliche zog Es hieß nämlich am
Schlüsse Der geschätzte Doctor hat die Krankheit meiner geliebten Frau
mit der ihm eigenen Geschicklichkeit einer baldigen Beerdigung statt
Beendigung zugeführt Der Arzt war ob dieses unverdienten Compli
mentes außer sich Das Märkische Kirchenblatt ließ den Director des
Wiener Hofburgtheakers in seiner Grabrede auf den Komiker Fritz Beck
mann unter anderem die Worte sprechen Und so zäh ist das Schicksal
über Dich gekommen, während es lauten sollte Und so jäh c In
einer Zeitschrift für Literatur des Auslandes stand wörtlich Ueber
setzung der berühmten Flugschrift Deutschland in seiner tiefsten Ernie
drigung welche den unglücklichen Polen das Leben kostete Es
mußte natürlich heißen Palm Einmal beschlossen Professoren in Edin
burg ein Buch zu veröffentlichen das nicht einen einzigen Druckfehler
enthalten sollte sechs gelehrte und kundige Männer lasen die Correctur
bogen und setzten einen Preis von 100 Pfund Sterling für jeden Druck
fehler aus den jemand finde aber o weh schon das Titelblatt enthielt
einen Druckfehler Wenn das bei einem Buche geschieht von dem jeder
Bogen sechsmal gelesen und corrigirt wird immer von einem andern und
in aller Gemächlichkeit wie will man eine Zeitung verdammen In
einem Nachrufe lautete der Schlußpassus Ein süßer Frost statt Trost
ist uns geblieben und erst ganz kürzlich las man in einer rheinischen
Zeitung mit Bezug auf den Papst Selbst der Satan schickte ihm ein
Beglückwünschungsschreiben während man wohl weniger diesen als
den Sultan hatte namhaft machen wollen Welche Sinnentstellung oft
ein einziger Buchstabe hervorbringen kann davon mag auch nachfolgende
Sammlung von Druckfehlern oder richtiger Satzfehlern Zeugniß geben
In der Anzeige von dem Tode eines Virtuosen las man Er dudelte
duldete drei Jahre Ein Gutsherr beabsichtigte seine sämmtlichen

Güter zu versaufen verkaufen Der Mann verhielt sich ganz massiv
dabei passiv Ein sehr komischer Druckfehler ist der in dem Goethe
schen Gedichte wo statt

Die Augen gingen ihm über
So oft er trank daraus

gedruckt stand
Die Augen gingen ihm über

So oft trank er daraus
Ludwig Uhland konnte seine heitere Laune verlieren wenn man ihn

an die Fatalitäten erinnerte die ihm ein einziger kleiner Druckfehler in
der ersten Ausgabe seiner Gedichte verursacht hatte Bekanntlich geht
diesen ein Einleitnngs Lied voran das mit den Worten beginnt Lieder
sind wir unser Vater schickt uns in die weite Welt Hier war nun
der dumme Druckfehler stehen geblieben Leder sind wir Da soll ein
Dichter nicht aus der Fassung kommen Man sieht wie gering in unse
rem Capitel die Ursachen wie groß die Wirkungen Es gibt Literaten
welche ihr graues Haupt zunächst den Druckfehlern schuld geben die ihre
besten Leistungen verdorben und ihnen das Leben verbittert hätten Wohl
möglich

Tages schau

Freitag den 1 April
Städtisches Leihhaus Expeduionsstunden von 8 u Vorm bis 2 Uhr Nachm
Sparcafsen Städtische Sparcasse Taffenstunden 8 1 u Vorm 3 4 u Nachm

Sparcafse des Saalkreises gr Schlamm 10 Caffenstnnden S 1 U Vorm
Spar nnd Vorschuß Verein Rathhausgasse 18 1 Tr Taffenstunden 9 1 U

Vorm u 3 4 U Nachm
Nordd Packet Bcförderungs Gesellschaft Expeditionsstunden von 8 U Vorm bis

8 U Abends
Oeffentliche Bibliotheken Universitätsbibliothek von 11 1 u Vorm
Vereine Handwerker Bildung Verein Barsüßerstraßi Nr 5 7 10 u Abends

Singen
Jünglings Verein Mauergasse 6 8 U Abends
Kaufmännischer Verein 8 10 U Abends in Rocco s Etablissement 1 Tr hoch

Unterricht in der doppelten Buchführung,
Liedertafeln Sang u Klang Uebungsstunde v 8 10 u Abds in Stadt Zürich
Bäder Zabel s Bade Anstalt im Fürsteuthal Irisch römische Bäder für Herr

täglich Vorm 8 Nachm 5 U für Damen täglich Nachm 2 U Alle Arte
Wannenbäder zu jeder Zeit des Tages Sonn u Feiertags Nachm ist die
Anstalt geschloffen

Beobachtungen der kimigl Meteorolog Station,u Halle 30 März 1870

Stunde
Luftdruck Dmch
Par Lin Z uug

Relative
Feuchtigkeit
Proccnre

LuftwLrme
R Grade Wind Wetter

Mrg s
Mitt 2
Äbd 10

336,42
336,17

336,00

1,74
2,18

2,34

81

80

96

0 8
3 S

2 2

NO
NNO
NV

bedeckt 10

bedeckt 10

bedeckt 10

Mittel 336,20 2,09

Der Lu
86

tdruck ist auf
2,2

0 R redu cirt

bedeckt 10

Durchschnitts Preise in Halle am 31 März 1870

Höchster Niedrigster
Weizen Schffl 2 Thlr 16 Sgr Pf S Thlr 12 Sgr 6 Pf
Roggen 2 1 3 2
Gerste 1 17 6 1 15Hafer 1 8 9 1 7 6Heu Centr 1 15
Langes Stroh Schock 8 7 15

Redacteur Buchhändler Barthel Große Steinstraße Nr 10

Für den folgenden Theil ist die Redaction nicht verantwortlich

Wir halten es für unsere Pflicht das Publikum darauf aufmerksam zu machen
daß am Sonntag Abend unwiderruflich der Schluß der höchst sehenswerthen stereosko
pischen Pariser Weltausstellung im Hotel zur Stadt Zürich erfolgen wird Ueber
das Interesse welches diese Ausstellung bietet über die Vorzüglichkeit der Bilder ist

Ichon so viel geschrieben worden daß wir nicht wüßten was wir noch hinzufügen könnten



440

C 1 Alvnmvliv Fabrik von Dmneninänteln
Anerkannt solideste und billigste Bedienung Höchst elegante ans den besten Stoffen

gearbeitete Za nvttv in u GeittvSMvein i s tvI zu den billigsten Preisen

I Sinvon l v MtMnbkMr 80tnio
von MIMorss ÄL l o K

IRRSM 8upSrpI 8p5 Ätv untl einpüedlt unlj
Zttrslltirt eeW MttisuIN ItrKit svkerlstr Zi r

Wir bewilligen für Spareinlagen
Bei täglicher Abhebung incl Vi /o Ausgangsprovision 3 Zinsen
bei 3 monatlicher Kündigung 3 /z Zinsen
bei 6 monatlicher Kündigung 4 Zinsen

Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein zu Halle a S
Eingetragene Genossenschaft

vr Beeck K Rudolph A Brand
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen daß ich am heutigen Tage die

Restauration zur Fortuna Spiegelgaffe Nr 10
übernommen habe und bitte um gütigen Zuspruch Für gute Speisen und Getränke ist

stets gesorgt Halle 1 April 1870 Albert Alex
NLK Krieger Begräbnist Verein

Versammlung Montag d Ä April Abends Uhr in den drei Schwänen
Taaesvrdnuna Wahl eines Vorstehers Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten

Der Vorstand Fr Müller

Eine Parterrestube nebst Zubehör vorn heraus
in Mitte der Stadt wird bei guter und pünkt
licher Miethezahlung zum 1 Juli von einer ein
zelnen anständigen Frau zu beziehen gesucht
Näheres sagt Frau Hartmann

Leipzigerstraße 62

Stadt Theater
Sonntag den 3 April erste Opern Vorstellung

Margarethe Faust große Oper mit Tanz
in 5 Akten nach Göthe von Jules Barbier u
Michel Carrs Musik von Gounot

Montag den 4 April Stradella romantisch
komische Oper in 3 Auszügen von Flotow

Bestellungen auf sestreservirte Plätze werden
von Sonnabend den 2 April von früh v Uhr
an im Theater Bureau Rathhausgasse Nr 7
entgegen genommen Daselbst findet der Verkauf
von Billets statt Preise wie gewöhnlich

Müller s
Sonntag den 3 April Nachmittags und Abends

Große Extra Militair Concerte
G Gesellschaftsbaus

MmA Hivster a inmiivre ile Dreien
Dem geehrten kunstsinnigen Publico von Halle hiermit die ergebenste Anzeige daß

der deutsche Gladiator I I H vltli aus Dresden
genannt der Löwe der Welt,

mit seiner aus 22 Personen bestehenden Gesellschaft noch heute hier ein
treffen und

Borstellungen im Gebiete der höheren Gymnastik
der feineren Äeil und Ballet Tänzerei der Pantomimik

und lebender Bilder
geben wird Das Nähere bringen die Zettel zc

Es finden nur 3 Vorstellungen statt und zwar die erste am Freitag den
1 April am Sonntage 2 Vorstellungen

Entrse a Person im Saale 5 Kinder die Hälfte Gallerie 2 /z
O Richter Geschäftsführer C Müller Kassirer Lion Veith Direktor fr K S I

Unwiderruflicher Schluß
Sonntag Abend 8 Uhr

klÄ8M0t0Mp litzeiI KllN8tÄU88le lUIIZ
Pariser Welt Ausstellung von I8K7
u s w Paris u Versailles Schweiz Rhein
Berlin sächs Schweiz London die wunder
vollen Meeransichte der Mond u s w u s w

Nk Die Bilder dieser Abtheilung sind auch
auf Papier 5 Stück 5 H zu haben
Im Hotel Stadt Zürich 1 Tr Zimmer 9
Täglich von früh I v bis Abends 8 Uhr geöffnet
Entröe 5 Sß Kinder unter 12 Jahren die Hälfte

C Eckenrath aus Berlin

Wiener Lier Halle
am Markt

empfiehlt ihre comfortabel eingerichteten Salons
mit französischem Billard
zur fleißigen Benutzung
Jeden Morgen kräf

l U tige Bouilloü und
Würstchen sowie pikfeines

H

1v

Jauersche
Doppel Lagerbier

Volksküche
Kleine Mrichss trasze Rr 15

Freitag Graupen mit Rindfleisch

Wasserstand der Saale
an der Schiffschleuse zu Trotha bei Halle
am 30 März Abends am Unterpegel 5 7
am 3l März Morg am Unterpegel 5 7

Halle Buchdruckerei des Waisenhause
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